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Protokoll der 90. Delegiertenversammlung  
vom Freitag, 20. Mai 2022, 
18.15 Uhr, Olten  
 

Anwesend:  
Mathis Andreas / Mugg,  
Boutellier Thomas / Barny,  
Weber Michael / Pelé,  
Wesner Kerstin / Dolce,  
Sigrist Martin / Miniwolf,  
Burnell Alexandra / Fresh,  
Malapati Samuel / Simba,  
Meyer Martina / Flugs (für das Protokoll) 
 

Entschuldigt: 
Kunz Luzia / Runja (Pfadi St. Mauritius 
Dornach) 
Stalder Viola (Pfadi Blauenstein, Pfadi St. 
Alban) 
Ebneter Thomas / Jiminy (Pfadi Murten 
Zürich-Albisrieden, Delegierter anstelle: 
Malapati Samuel / Simba) 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident Andreas Mathis / Mugg begrüsst die Anwesenden zur 90. Delegiertenver-
sammlung (DV) des Verbandes Katholischer Pfadi (VKP) in Olten.  

Es haben sich keine weiteren Delegierten angemeldet. Die DV fand somit nur im Rahmen 
des VKP-Vorstandes und der Verbandsleitung statt. Stimmberechtigt waren dennoch 
Kerstin Wesner / Dolce und Samuel Malapati / Simba als Delegierte der Abteilungen. 

Die Traktandenliste wird genehmigt 

2. Protokoll der Online-DV 2021 

Wegen der Corona-Krise entschieden wir uns, die Delegiertenversammlung 2021 des VKP 
online abzuhalten. Alle AL und Präses erhielten die Unterlagen sowie einen Link zur Dele-
giertenversammlung zugeschickt. Das Protokoll wurde online zur Verfügung gestellt. 

Abstimmung zur Annahme des letztjährigen Protokolls 

Das Protokoll der DV 2021 wird genehmigt. 

3. Jahresbericht 2021 

Andreas Mathis / Mugg, Thomas Boutellier / Barny und Michael Weber / Pelé berichten 
über die Zielerreichung der Tätigkeiten des VKP im vergangenen Jahr. Als Orientierung 
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dienen wiederum die vier Arbeitsbereiche «inhaltliche Arbeit», «Partner und Vernet-
zung», «Verband» und «Administration». 

Inhaltliche Arbeit  

Die gemeinsame Präsestagung von der damp, Jungwacht Blauring Schweiz und dem VKP 
musste 2020 abgesagt werden und fand 2021 als Online-Serie statt. Wir entschieden, 
nicht einfach eine Online-Tagung an einem Tag durchzuführen, sondern die Workshops 
verteilt über einen Monat einzeln durchzuführen. Dies ermöglichte den Teilnehmer*in-
nen, an mehr Workshops teilzunehmen ohne Anreise. Es zeigte sich aber auch, dass eine 
Online-Durchführung methodisch herausfordernd ist und andere Methodenkompetenzen 
erfordert.  

Die beiden Broschüren konturen «Spiel mit» und akzente «Zeichen» erweitern seit Mai 
2021 das VKP-Angebot. Im Mai 2022 werden die beiden Ausgaben «fabelhaft» und 
«Schatzkiste» publiziert. 

2021 sind erneut sechs KOMPASS-Ausgaben erschienen. Die Adventskalender waren ab 
September 2021 erhältlich. 

Ende 2021 nahmen die Vorbereitungen fürs BuLa Fahrt auf, nun sind wir nochmals einen 
Schritt weiter und hoffentlich wirklich bereit im Sommer. Auf unsere Aktivitäten im BuLa 
wird weiter unten genauer eingegangen. 

Partner und Vernetzung 

Die Beziehung zur Pfadibewegung Schweiz (PBS) wird gelebt und ist in der Praxis etab-
liert. Die neue Kernaufgabenleitung Programm kennt den VKP und die Bedeutung von 
Anispi für die Pfadi. 

Der VKP wirkt im BuLa mit unseren beiden Projekten mit und wird als Teil der Pfadibewe-
gung Schweiz wertgeschätzt. 

Die Jugend und Jugendpastoral erhalten mehr Gewicht innerhalb der katholischen Kir-
che. Das Projekt «Entwicklung zur Stärke» wird 2021 und 2022 vorangetrieben. Wir er-
warten von den Initiant*innen mehr Inputs und sehen vor, die Organisation des Kompe-
tenzzentrums Jugend in das Projekt «Entwicklung zur Stärke» zu integrieren. 

Der Aufbau von gemeinsamen Präsesrunden mit kantonalen Fachstellen musste auf-
grund von Corona verschoben werden. 

Minimale Präses-Standards, die unseren Interessen entsprechen, werden bei der Anstel-
lung von Präses eingehalten. Aus unserer Sicht ist es elementar, dass die Anstellungsbe-
hörden (Kirchgemeinden, etc.) weiter dafür sensibilisiert werden. 
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Das Netzwerk wurde gezielt durch neue Partnerschaften wie jumi und Allianz Gleichwür-
dig Katholisch ausgebaut, bestehende Partnerschaften wie DACHS werden besser ge-
nutzt. 

Die Werte des VKP haben wir aktiv in Diskurse der katholischen Kirche eingebracht, und 
werden diese weiterhin tun, idealerweise zusammen mit unserem Netzwerk. 

Verband 

Leider hat sich die Situation bei den ehrenamtlichen Redaktionsmitglieder wenig verbes-
sert und wir konnten 2021 keine zusätzlichen Ehrenamtliche für Redaktionsaufgaben 
gewinnen. Wir beabsichtigen, die Suche nach Ehrenamtlichen im BuLa zu intensivieren. 

2020 haben wir die Ziele der Strategie 2020 - 2025 definiert, nun geht’s daran, die Ziele 
mit geeigneten Massnahmen und Tätigkeiten möglichst zu erreichen. Einige Pflöcke sind 
eingeschlagen, aber nicht bewusst im Kontext der Strategie, teilweise banden und bin-
den nach wie vor auch externe Faktoren und Ansprüche die Kräfte. 2022 machen wir uns 
bewusst daran, die Strategie operativ umzusetzen. 

Aufgrund der Corona-Pandemie war es zeitweise schwierig, eine verlässliche Planung 
aufrecht zu halten. In der Zusammenarbeit standen wir vor einigen Herausforderungen. 

Fundraising wird ganz gezielt betrieben, um Gelder für spezielle Projekte (etwa Anispi-
Sackmesser oder die Jurtenkirche für das BuLa) zu akquirieren. Der Spendenbrief an die 
Landeskirchen wurde versendet und bereits 2021 wurden Beiträge für die BuLa Jurten-
kirche gesprochen.  

Administration  

Die Online-Kommunikation ist derzeit beschränkt auf Website und Newsletter, der Be-
reich Social Media wird derzeit nicht aktiv bewirtschaftet.  

Das vergangene Jahr hat gezeigt, was funktioniert und was weniger. Die Infrastruktur ist 
ausreichend für Homeoffice, es gibt aber Verbesserungspotenzial.  

Abstimmung zur Annahme des Jahresberichts 

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.  

4. Tätigkeiten 2022/2023 

Andreas Mathis / Mugg, Thomas Boutellier / Barny und Michael Weber / Pelé erläutern die 
Ziele der nächsten beiden Jahre. Diese bauen auf dem Erreichten auf und als Orientie-
rung dienen wiederum die vier Arbeitsbereiche. 
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Inhaltliche Arbeit 

2022 wird sehr im Zeichen des BuLa stehen, daneben können wir keine weiteren ausser-
ordentliche Aktivitäten stemmen. Die üblichen regelmässigen Publikationen, Hilfsmittel 
und Hilfestellungen sind aber ganz normal geplant. 

2023 soll wieder eine gemeinsame Präsestagung stattfinden, zudem soll der Präseskurs 
durchgeführt werden, wenn es klappt, zusammen mit Jubla Schweiz. 

Die beiden Lagerhefte konturen und akzente erscheinen im Mai 2022 und Mai 2023. 

2022 und 2023 erscheinen jeweils sechs Ausgaben des KOMPASS. 

Die Adventskalender und das Impulsheft erscheinen im September 2022 und im Septem-
ber 2023. 

Im BuLa 2022 wird ein Angebot zu Anispi und Gesetz und Versprechen angeboten. Das 
Angebot und insbesondere die Jurtenkirche wird nachhaltig weiterverwendet, bis 2023 
ist klar, wie. 

Das Hilfsmittel «Wir Pfadi wollen» ist unter Mitarbeit des VKP in neuer Form verfügbar, 
die Verantwortung liegt bei der Programmkommission und Kernaufgabe Programm der 
PBS. 

Wir wissen, in welcher Form wir die Inhalte von «cho und go» zum Thema «Abschied» 
vermitteln und publizieren. 

Partner und Vernetzung 

Die Beziehung zur PBS wird gelebt und ist in der Praxis etabliert.  

2023 wird im Rahmen des Projekts «Entwicklung zur Stärke» eine Projektstelle einge-
richtet, welche die angedachte Funktion des Kompetenzzentrums Jugend KOJ über-
nimmt. Das Kompetenzzentrum Jugend KOJ wird aufgelöst, da es sich nie richtig etablie-
ren konnte. 

Gemeinsam mit kantonalen Fachstellen werden jährliche regionale/kantonale Präses-
runden aufgebaut. 

Minimale Standards, die unseren Interessen entsprechen, werden bei der Anstellung von 
Präses eingehalten. 

Die Werte des VKP werden aktiv in Diskurse der katholischen Kirche eingebracht, idealer-
weise zusammen mit unserem Netzwerk. Wir stärken unsere Stimme gegenüber der ka-
tholischen Kirche auch im Austausch mit unseren Partnern. 
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Verband 

Weiterhin sind wir auf die Arbeit von ehrenamtlichen angewiesen. Vor allem in der KOM-
PASS-Redaktion und in der konturen & akzente-Redaktion sind zusätzliche Autoren*in-
nen wünschenswert. Falls sich keine ständigen Mitglieder finden lassen, müssen allen-
falls andere Formen der Zusammenarbeit und Mitarbeit gedacht werden. 

Ausserdem wird für Produkte und Dienstleistungen wie in den Vorjahren ein ausreichen-
des Fundraising betrieben.  

Wir kommen in der operativen Umsetzung der Strategie voran und werden von Jahr zu 
Jahr konkreter. 

Die Statuten des VKP sind überarbeitet und werden der DV 2023 zur Genehmigung vorge-
legt. 

Administration 

Wir wollen unsere Infrastruktur weiter verbessern, gerade im Hinblick auf Homeoffice und 
Online-Zusammenarbeit. Dies sieht mobile Arbeitsplätze und Datenablage in der Cloud 
vor. Ein nahtloses Arbeiten ausserhalb der Büroräumlichkeiten bedingt jedoch auch eine 
webbasierte Lösung für die Buchhaltungssoftware, welche aktuell nur auf einem Compu-
ter installiert ist. Ausserdem ist eine Verbesserung der Datensicherheit sowie die Opti-
mierung der technischen Infrastruktur in den Sitzungsräumen vorgesehen.  

5. Informationen aus dem Verband 

Folgende Projekte beschäftigen uns aktuell: 

Die Vorbereitungen für den VKP-Beitrag zum BuLa sind in vollem Gange. Der VKP errichtet 
eine Jurtenkirche. Die offene Kirche lädt ein zum Nachdenken über Spiritualität und Glau-
ben. In der Jurtenkirche finden sich Informationen und Anispis zu den grossen Religionen 
der Welt. Zudem gibt es eine Kaffeeecke für Leiter*innen, die von Präses betreut wird. Abt 
Medix aus dem Kloster Engelberg wird die Jurtenkirche segnen. Höhere Materialkosten 
und die Einfuhrgebühren resultieren in höheren Ausgaben als ursprünglich angedacht. 
Dafür wird die Jurtenkirche mehrjährig einsetzbar sein, und wir sind bestrebt eine Aus-
leihmöglichkeit aufzugleisen. 

Die Bischofskonferenz lädt am 30. Mai zum nationalen synodalen Treffen in Einsiedeln 
ein, um den nationalen synodalen Bericht und den weiteren synodalen Prozess in der 
Schweiz zu diskutieren. Der VKP und seine Partner haben sich dafür eingesetzt, dass an 
diesem Treffen auch die Jugendverbände teilnehmen. 
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Das Krukenkreuz ist das gebräuchliche Abzeichen der katholischen Pfadi. Insbesondere 
die CICS, internationale katholische Konferenz der Pfadi, verwendet es. Katholische 
Pfadiverbände anderer Länder verwenden das Krukenkreuz ebenfalls, in mehr oder weni-
ger frei gestalteter Form. Allerdings wirft dieses Abzeichen immer wieder Fragen auf und 
seine Bedeutung ist nicht allgemein bekannt. Aus diesen Gründen spricht sich der VKP 
dazu aus, das Krukenkreuz grafisch zu überarbeiten und besser über dessen Bedeutung 
zu informieren. 

Die VKP-Kapelle in Kandersteg ist renovationsbedürftig. Die Mauer muss ausgebessert 
und neu gestrichen werden, das Dach gereinigt und teilweise die Installationen zu den 
Beziehungen ersetzt werden. Die Zusammenarbeit mit dem KISC ist aufgegleist und die 
Arbeiten können vorgenommen werden. 

6. Jahresrechnung 2021 und Revisorenbericht 2021 

Martin Sigrist / Miniwolf nimmt Bezug auf die Rechnung 2021.  Er erläutert Details zum 
Revisionsbericht und zu der Bilanz 2021. 

Das gute Ergebnis beruht vor allem auf den gegenüber dem Budget höheren BSV-Beiträ-
gen. Diese können schwanken durch zur Verfügung stehender Gesamtsumme, Anzahl 
berücksichtigter Organisationen und Beurteilung der erbrachten Leistung. Daher ist es 
herausfordernd, diese zu budgetieren und sie können sich in einem fünfstelligen Bereich 
jährlich ändern. Die Personalkosten fallen etwas höher aus, weil die Pensionskasse aus-
serordentliche Beiträge benötigte, um die Renten sicherzustellen. 

7. Anträge zur Jahresrechnung und zu den Finanzen 

Abstimmung zur Annahme der Jahresrechnung 

Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 

Abstimmung zur Annahme der Gewinnverwendung 

Die Rechnung 2021 weist einen Gewinn in der Höhe von 24 538.88 Franken aus. Der Vor-
stand des VKP schlägt der Delegiertenversammlung folgende Gewinnverwendung vor:  

10 000 Franken werden dem Fonds Kapelle Kandersteg zugewiesen 

14 538.88 Franken werden dem Eigenkapital zugewiesen 

Der Gewinnverwendung wird einstimmig zugestimmt. 

Revisionsbericht 

Der Revisorenbericht wird einstimmig angenommen und die Delegiertenversammlung 
erteilte dem Vorstand Decharge. 
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8. Budget 

Martin Sigrist / Miniwolf nimmt Bezug auf das Budget 2023. 

Der Vorstand des VKP schlägt der Delegiertenversammlung vor, den Mitgliederbeitrag 
2023 bei 3 Franken pro Mitglied (gemäss MiData Pfadi) belassen. 

Abstimmung zur Annahme des Vorschlages über die Höhe des Mitgliederbeitrages 

Dem Mitgliederbeitrag von 3 Franken pro Mitglied (gemäss MiDatat der PBS) wird zuge-
stimmt. 

Abstimmung zur Annahme des Budgets 

Das Budget 2023 wird einstimmig angenommen. 

9. Wahlen 

Es finden keine Wahlen statt. 

10. Verschiedenes 

Andreas Mathis / Mugg informiert über die Feier zum 40-jährigen Jubiläum der Schweize-
rischen Pfadistiftung, die am 30. Juli 2022 im BuLa stattfinden wird. Er sowie Thomas 
Boutellier / Barny haben eine Einladung dazu erhalten. Barny wird am Jubiläumsanlass 
vor Ort sein. 

Mugg spricht allen Anwesenden seinen Dank aus. 

 

Schluss der Delegiertenversammlung 18.45 Uhr. 

 

Für das Protokoll  

Martina Meyer / Flugs 

Luzern, 7. Juni 2022 
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